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Präsentation VorProjekte start VorProjekt 4. semester Bachelor architektur analyse VorProjekte entwurf 3. semester master arch.

SAFE HOUSE HILFE UND OBDACH FÜR JUGENDLICHE

Für obdachlose Jugendliche und junge Erwachsene 

gibt es in Kärnten derzeit nur die JUNO, die Jugendnot-

schlafstelle in Klagenfurt, gegründet von Studierenden 

und Lehrenden der FH Kärnten. In 8 Jahren wurden rund 

700 Jugendliche und junge Erwachsene mit dem 

Nötigsten wie Schlafplatz, Essen und Waschen versorgt. 

War Anfangs der Bedarf nach einem kurzfristigen 

Unterschlupf im Vordergrund, hat sich in den letz-

ten Jahren für viele die Notwendigkeit nach länger-

fristiger umfassender Betreuung entwickelt. Dem 

soll mit dem Projekt „SAFE HOUSE“ Rechnung 

getragen werden, wo eigene Wohnbereiche für 

Jüngere und Ältere, ein Garten, eine Werkstatt und 

angeschlossene Mietwohnungen geschaffen werden.
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sPonsorensuche einreichung ausführungsPlanung sPatenstich fertigstellung



Im Wintersemester 2014/2015 konkretisiert eine Gruppe von 11 Studierenden des 

Masterstudiengangs Architektur der FH Kärnten die Idee einer Einrichtung  für 

hilfe- und obdachsuchende junge Menschen in Klagenfurt. Das Konzept für das 

eingeschossige Gebäude für Kinder und Jugendliche, die aus verschie-

denen Gründen Betreuung im SAFE HOUSE suchen, versucht neben den 

privaten Schlafbereichen vor allem Gemeinschaftszonen im Innen- und 

Aussenbereich vorzusehen, die die Habituation der jungen Menschen an alltäg-

liche Dinge wie Kochen oder gemeinsames Essen, ermöglichen sollen. Die priva-

teren Schlafzonen sind nach Norden und nach Süden hin orientiert, die Gemein-

schaftsbereiche zonieren sich um einen Innenhof, der im Zentrum des Neubaus 

liegt. Zwei in das Gebäude integrierte, jedoch autonome Wohneinheiten 

bieten die Möglichkeit Jugendliche mit besonderen Bedürfnissen unterzubringen. Der 

Gebäudekomplex soll einen Ort schaffen, an dem sich die Kinder und Jugendlichen 

wohlfühlen, der sich an die unterschiedlichen Hintergründe der Benutzer anpasst 

und den Sozialarbeitern eine möglichst flexible und optimierte Form der Hilfe für 

diese erlaubt. 
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Im Sommer 2015 wollen die Studierenden und Mit-

arbeiterInnen der Studiengänge Architektur und 
Soziale Arbeit der FH Kärnten aus Spittal und Feldkir-

chen gemeinsam mit den zukünftigen Nutzern des SAFE 

HOUSE, mit lokalen Unternehmen und anderen Unter-

stützenden, die sich durch soziales Engagement aus-

zeichnen und das Projekt finanziell oder in anderer Art 

und Weise fördern, ihre Arbeitskraft bündeln und den 

geplanten Neubau im Süden von Klagenfurt umsetzen. 



MIT IHRER SPENdE UNTERSTüTzEN SIE EIN 
gEMEINNüTzIgES PROJEKT IN KlAgENFURT. 
AlS dANKESCHöN FüR IHR 
SOzIAlES ENgAgEMENT ERHAlTEN SIE EINEN  
PUZZLETEIL DES GEBÄUDES, AUF dEM 
IHR NAME OdER IHR lOgO SICHTbAR IST.  
AUSSERdEM KöNNEN wIR UNd MIT 
wERbEFläCHEN IN EINER gEPlANTEN AUS-
STEllUNg, IN EINER FOlgENdEN PUblIKATION 
UNd AUF dEN SICH IM AUFbAU bEFINdENdEN 
INTERNETAUFTRITTEN ERKENNTlICH zEIgEN.

Bauen sie mit?

500 M3  ERdAUSHUb 
55 M  KANAl

6  bäUME
48 M2  bEFESTIgTE FläCHEN

85 M3  FUNdAMENTPlATTE
20 M3  FUNdAMENT

250 M2  HOlzwäNdE 
70 M2  MASSIVwäNdE
875  zIEgElSTEINE
120  STüTzEN
43  dACHbAlKEN
450 M2  dACHdECKUNg
360 M2  ESTRICH
360 M2  bOdENbElAg

3 KM FUSSbOdENHEIzUNg

44  FENSTER
35  TüREN
13  bETTEN
48 M SCHRANKwANd

7  wC-SITzE
7  TOIlETTEN
7  dUSCHEN
7  wASCHbECKEN

Baumaterial

ihre
sPenDe

ihr
name



PETER NIgST

ElIAS RUbIN

JüRgEN PHIlIPP wIRNSbERgER

HUbERT HöllMüllER 
wAlTER gRAwEIN

gERFRIEd OgRIS

SIlVIA bEAN 
JUAN CASTIllEJO 
Goran Cvijanović

RAPHAEl EbNER

ÁdÁM FARKAS 
TIJANA gUzIJAN

JASMIN JENNEFER KINdlER 
MARTIN KlINgbACHER

ElISA MARINI

MIgUEl ANgEl ONdEVIllA

AlbA RAMIREz ARTEAgA 
ANITA SPITAlER 
VANJA ŠIKMAN 
MARTIN TAbOJER

FACHHOCHSCHUlE KäRNTEN |ARCHITEKTUR | SPITTAl AN dER dRAU | SOzIAlE ARbEIT |FEldKIRCHEN 
VIllACHERSTRASSE 1|9800 SPITTAl AN dER dRAU
KONTAKT: JASMIN KINdlER 0660 5224695| HUbERT HöllMüllER 0650 2807622 
INTERNETAUFTRITT: HTTPS://SAFEHOUSEKlAgENFURT.wORdPRESS.COM

REFERENzEN FH KäRNTEN - SElbSTbAUPROJEKTE SCHAP AFRIKA 2011|2014 
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bANKVERbINdUNg FüR SPENdEN & SPONSOREN:
VEREIN JUST JUgENdSOzIAlARbEIT TOdAY

SOwIE KOOPERATION MIT:

bEgüNSTIgTER SPENdENEMPFäNgER NACH § 4 AbS2 z3 lIT A bIS C ESTg
REgISTRIERUNgSNUMMER SO 2371
IbAN: AT 592070604400155620
bIC: KSPKAT2KXXX
VERwENdUNgSzwECK „SAFE HOUSE“


